
Aufstehen (Stand 23.08.2018) 

Häufig gestellte Fragen 

Warum Aufstehen? 

Nach dem Aufwachen kommt das Aufstehen. Bei Bob Marley heißt es "get up, stand 

up!". Wir müssen aufstehen, um dieses Land zu verändern. Keine Politikerin, kein 

Politiker, keine Partei wird unsere Probleme lösen, wenn wir es nicht selbst tun. 

Eine Mehrheit der Bevölkerung wünscht sich eine soziale Politik, eine gesunde 

Umwelt und Frieden. Aber die Interessen der Mehrheit haben keine Mehrheit im 

Bundestag. Trotz Wahlen. 

Viele Menschen sind müde. Sie erwarten nichts mehr von Parteien. Und jene, die in 

Parteien für eine andere Politik kämpfen, sind zu wenige, um sich durchzusetzen. 

Daher brauchen wir Dich, wenn Du unsere Ziele teilst! 

Was ist Aufstehen? 

Aufstehen ist eine soziale und demokratische Erneuerungsbewegung. Jeder und jede 

ist wichtig und kann etwas tun. Ob Taxifahrer, Kassiererin, Rentner, Künstler, 

Leiharbeiter, Kleinunternehmerin, Krankenschwester, Polizist oder Ärztin. Lobbyisten 

haben das große Geld, wir haben die Leute. 

Was sind die Ziele von Aufstehen? 

Wir wollen etwas Neues: Keine Partei, sondern eine Bewegung für alle, die 

gemeinsam für unsere Ziele kämpfen wollen. Wir streiten für sichere Arbeitsplätze, 

höhere Löhne, gute Renten & Pflege, einen Sozialstaat, der vor Abstieg schützt und 

nicht jedes Lebensrisiko dem Einzelnen allein aufbürdet, für Top-Bildung von der Kita 

bis zur Universität, bezahlbare Mieten, gerechte Steuern statt Politik für Super-Reiche, 

Banken und Konzerne, den Erhalt des bedrohten Planeten, den Schutz von Wasser, 

Luft, Böden, Tieren und Artenvielfalt, für Abrüstung, echte Friedensdiplomatie und 

Entspannungspolitik, gegen Stellvertreterkriege, Waffenexporte, die Ausplünderung 

der benachteiligten Länder, die die eigentlichen Fluchtursachen sind. Wir stehen auf 

gegen Fremdenhass sowie für echte Demokratie ohne Übermacht der Banken, 

Konzerne und Lobbyisten. Wir wollen neue Mehrheiten in Deutschland und Europa! 

Warum lohnt es sich aufzustehen? 

Wir können unser Schicksal selbst in die Hand nehmen - auch in Deutschland: Dies 

zeigen Bewegungen um Bernie Sanders (USA), Jeremy Corbyn (Großbritannien), aber 

auch die neuen sozialen Bewegungen in Frankreich, Spanien, Portugal, Griechenland, 

die für Wirbel sorgen. Oder die Proteste von Hunderttausenden gegen das 

Konzernschutzabkommen mit den USA TTIP. Gemeinsam sind wir stark! 



Wie steht Aufstehen zu Parteien? 

Die Parteien des links-liberalen Spektrums SPD, Grüne und Linke haben es im letzten 

Jahrzehnt nicht geschafft, ein verlässliches Bündnis untereinander zu schmieden und 

mit einem politischen Gegenkonzept einen Machtwechsel in Deutschland 

herbeizuführen. Sie haben sogar Protestwähler an die AfD verloren. Die AfD hetzt 

gegen die Schwachen und will Löhne oder Renten kürzen. CDU/CSU FDP machen 

ohnehin Politik für Konzerne und Super-Reiche. 

Es fehlt der überzeugende Wille, etwas zu verändern. Die Hoffnung, dass sich 

überhaupt noch etwas verändern lässt, ist die wichtigste Quelle linker Politik. Auf 

diese Hoffnung zählen wir. 

Brauchen wir Parteien? 

Doch, wir brauchen Parteien. Wir wollen Druck auf Parteien ausüben. Wir wollen 

daher auch jene unterstützen, die für unsere Ziele in den Parteien streiten. Wir wollen 

neue Talente entdecken. Für uns zählt jedoch das, was uns verbindet - egal ob in einer 

Partei oder nicht. Alte Spaltungen wollen wir überwinden. 

Wie wollen wir aufstehen? 

Wir wollen das Internet und die Straße erobern. Wir wollen durch populäre 

Kampagnen die Politik aufrütteln. Jeder kann etwas! Mit Nachbarn, Kolleginnen und 

Verwandten sprechen, mit witzigen Ideen unsere Forderungen unterstützen, 

gemeinsam Spaß an Politik haben und neue Leute kennen lernen! 

Wofür wir aufstehen? 

Damit es immer ein Echo gibt, wenn wieder an den Menschen vorbei regiert wird. Wir 

haben kein fertiges Programm. Wir wollen zuhören, respektvoll diskutieren und sind 

offen für unterschiedliche Meinungen. Wir wollen die Art, wie Politik gemacht wird, 

verändern, um gemeinsam eine Perspektive für Gerechtigkeit und Frieden zu schaffen. 

Dazu wollen wir die Möglichkeiten digitaler Technologien zur demokratischen 

Entscheidungsfindung ausschöpfen, um alle unsere Ideen und Kreativität für 

Aufstehen zu nutzen. Nicht nur virtuell, sondern auch im wahren Leben wollen wir 

Menschen zusammen bringen. Transparent, unverfälscht und den Interessen der 

Mehrheit verpflichtet. 

 


